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Knigge
Aber Anton - Du muescht doch nüd z'erscht

grüefje wännt e Dame by dr häscht!"

Das Schinkenspritzveriahren
kommt

Nachdem es die fleischverarbeitenden
Betriebe stets als großen Mangel
empfunden haben, daß mit der Fleischhobelmaschine

keine dünnern Scheiben als
1/10 mm Dicke herausgebracht werden
können, ist es nunmehr der stets an der
Spitze des Fortschrittes schreitenden
Schweizer-Industrie gelungen, dieses
Uebel zu beseitigen. Durch Vervoll-

COURVOISIER
.cognac

kommnung des auf allen Gebieten sich
bewährenden Spritzverfahrens ist es

nun endlich gelungen, hauchdünne
Schinkenschichten direkt auf Salatblätter,
Teller oder Brotscheiben zu spritzen, um
dadurch alte Wünsche und zeitgemäße
Bedürfnisse interessierter Kreise
weitgehend zu befriedigen. Man hofft, daß
diese Neuerung erlauben wird, endlich
ein Volksschinkenbrot herauszubringen.

Casi

Sie kennt sich aus
Wir sitzen am Stammtisch und reden

über Gottfried Keller. Unsere Serviertochter,

die aus Glattfelden stammt,

'ANDY Of r*

Braucht dein Körper neue Kraft,
in dieses Lebens Hätz,
so fahre mit dem nächsten Zug
in's Wunderbad Ragaz.

Verkehrnttureau Bail Ragaz Telifon II 12 04

meint: «Amené Sunntig händs dihäime
vom Gottfried Chäller die siebe Fähnrich

ufgfüehrt.» Auf unsere Frage, ob sie
auch schon etwas von Keller gelesen
habe, wehrte sie sich in beleidigtem
Tone: «Selbverstäntli, de grüe Heinrich.
Er hätt vier Bänd. Ich han zwar nu
der erseht gläse. 's hätt mer nöd gfalle,
das isch guet für Sechzejöhrigi!»

Bariton

Ein neues Rezeptbuch tür Cocktails, Desserts,
Bowlen, Eis etc. gratis. Muster in den
Spezialgeschäften. Bezugsquellen durch die General¬

vertretung für die Schweiz:

BUSSINGER & WETTSTEIN LUZERN
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